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TERMINE - NOTDIENSTE - SERVICE

AUSSTELLUNGEN/MUSEEN

Burghofmuseum: Di. bis Fr. 10
bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr;
Sa./So., 11 bis 17 Uhr, Telefon
02921/3450324.
Museum Wilhelm Morgner:
13 bis 17 Uhr geöffnet, Telefon
02921/1031131..„Jetzt und früher“ mit Wer-
ken des Künstlers Jochem Po-
ensgen.„Viel Licht – Viel Schatten“
Werke von Tom Mosley und
Antje Blumenstein, Raum
Schroth.

TREFFPUNKTE

Awo Dot: 16 bis 21 Uhr Ju-
gendtreff; 17 bis 19 Uhr Nähkurs
für Mädchen (ab 12 Jahre); 18
bis 21 Uhr Computerkurs.
Awo JMD und MBE: 10 bis 12
Uhr und 13 bis 15 Uhr JMD und
MBE Beratung für Migranten; 10
bis 12 Uhr Frauengruppe.
Begegnungsstätte Bergent-
halpark: 13.30 bis 17.30 Uhr
Offener Treff für Senioren;
13.30 Uhr Doppelkopf.

ÖFFNUNGSZEITEN

Frauenhaus Soest: Hilfen für
Frauen bei häuslicher Gewalt Te-
lefon 02921/17585.
Stadtbücherei Soest: 10 bis 18
Uhr.
Stadtverwaltung Soest: „Rat-
haus Online“ – www.soest.de,
in dringenden Fällen von 8 bis
12.30 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr
Telefon 02921/103-9000.
Bürgerbüro: Terminvereinba-
rung unter www.soest.de oder
Telefon 02921/103-2127 oder
buergerbuero@soest.de.
Seniorenbüro der Stadt
Soest: 9 bis 12 Uhr, Telefon
02921/103-2202.
Stadtarchiv Soest: 8 bis 12 Uhr
und 14 bis 17 Uhr, Telefon
02921/302960.
Tourist-Information: 9.30 bis

16.30 Uhr Telefon 02921/ 103-
6110 oder 103 6103.

ÄRZTE/APOTHEKEN

Ärztlicher Notdienst: in der
Notdienstpraxis Riga-Ring 20
Soest, geöffnet von 18 bis 21
Uhr. In der Pandemiezeit ist eine
telefonische Terminvereinba-
rung notwendig unter 02921/
3444471. Außerhalb dieser Zei-
ten und für immobile Patienten
Telefon 116 117.
Kinderärzte: Außerhalb der
Praxiszeiten Vermittlung Telefon
116 117.
Augenärztlicher Notdienst:
Telefon 116 117 ab 18 Uhr (die
Rufzentrale vermittelt an Augen-
Fachkliniken.)

HNO-Notdienst: Über die örtli-
chen HNO-Ärzte ist der dienst-
habende Notdienst zu erfahren,
weitere Auskunft unter der zen-
tralen Telefonnummer 116 117
von 18 bis 22 Uhr (danach ver-
mittelt die Rufzentrale an HNO-
Fachkliniken).
Tierärztlicher Notdienst: Der
diensthabende Tierarzt kann bei
jeder tierärztlichen Praxis erfragt
werden.
Zahnärztlicher Notdienst: Te-
lefon 01805/986700.
Klinikum Stadt Soest: Telefon
02921/90-0.
Marienkrankenhaus: Telefon
02921/391-0.
Apotheken-Notdienst: jeweils
von 9 bis 9 Uhr:
West-Apotheke, Senator-
Schwartz-Ring 24, Soest (Kauf-

land-Passage), Telefon 02921/
96260; tri-Haus-Apotheke,
Möhnestraße 9, Arnsberg (Ne-
heim), Telefon 02932/891711;
Adler-Apotheke, Hellweg 9 b,
Erwitte, Telefon 02943/49320;
Stephanus-Apotheke, Markt 8,
Beckum, Telefon 02521/7181.
Notdienstansage unter Telefon
08000022833.

SERVICE

Agentur für Arbeit Mesche-
de-Soest: Arbeitnehmer-Tele-
fon 02921/106200 oder
08004555500. Arbeitgeber-Te-
lefon: 08004555520 (gebühren-
frei). Hotline Kindergeldkasse
08004555530.
Corona-Infotelefon: 8 bis 16

Uhr, Telefon 02921/303060.
Fachberatungsstelle gegen
sexualisierte Gewalt an Kin-
dern und Jugendlichen: 9 bis
12 Uhr und 14 bis 17 Uhr Tele-
fon 02921/67218 56; Mail in-
fo@ksb-fachberatungsstelle.de;
Internet www.ksb-fachbera-
tungsstelle.de.
Schulpsychologische Bera-
tungsstelle: Telefonischer Kon-
takt über 02921/303691.
Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung: Telefon 02921/30-
3628 oder 02921/30-2384.
Seniorenbüro: 9 bis 12 Uhr
„Zeit zum Reden und Zuhören“,
Telefon 02921/103-2202.
Verbraucherzentrale: Telefo-
nische Beratung 02921/910870.
Weisser Ring e.V.: Opfertele-
fon 116006. Außenstelle Soest
Telefon 02921/5599833 oder
0151/26339482 oder E-Mail
weisserring@mail.de
Telefonseelsorge: 0800/
1110111.

AUS DEN KIRCHEN

Petri-Pauli: 20 Uhr Bibel im Ge-
spräch, Ardeyhaus; Donnerstag,
3. März, 17 Uhr Treffen Petri-

Frauenkreis, Petrushaus.

AUS DEN VEREINEN

Al-Anon Familiengruppe
Soest: 19.30 Uhr Meeting
Selbsthilfegruppe für Angehöri-
ge und Freunde von Alkoholi-
kern, Siegmund-Schultze-Haus,
Siegmund-Schultze-Weg 102 –
neue Teilnehmer willkommen!
Kontakt: FamiliengruppeSo-
est@web.de
Anonyme Alkoholiker: 19.30
Uhr Meeting, „Petrushaus„ St.
Petrigemeinde. Kontakt: Gerd,
Telefon 0178/1475887; Wolf-
gang, Telefon 02921/13354;
Kirsten, Telefon 017623850463.
Sozialverband VdK Kreisver-
band Soest: 9 bis 12 Uhr und
12.30 bis 16 Uhr Sprechstunde
und Beratung, Telefon 02921/
13672.

AUS DEN ORTSTEILEN

Hattrop: 2. März, 15 Uhr Tref-
fen der Frauenhilfe Hattrop-Ka-
trop-Meckingsen, Feuerwehrge-
rätehaus in Meckingsen. Thema
„Weltgebetstag 2022“.

SCHNELLTESTS

Marienkrankenhaus,
www.testzentrum-hospital-
verbund.de

Klinikum Stadt Soest, 11 bis
17 Uhr im Foyer, www.klinik-
umstadtsoest.de

Vereinsheim Schützenverein
Einigkeit Soest, Danziger Ring
26, Kontakt: 0179/9251001,
www.testzentrum-soest-
nord-einigkeit.de

„Drive-in“, Plange-Platz
Kontakt: www.schnelltests-
soest.de

Testzentrum am Overweg
27, coronatest-soest.de

Schützenhalle Ampen, Tele-
fon 02922/5809.

Apotheke am Brüdertor,
Stiftstraße 4, Kontakt:
www.apothekesoest.de

Testzentrum Soester Süden,
Kaiser-Otto-Weg23,Kontakt:
www.apothekesoest.de, Te-
lefon 0157/34505343.

Engel-Apotheke, Markt 8,
Kontakt: https://engel-apo-
theken.com/soest/

Praxis Petrischtschewa,
Siegmund-Schultze-Weg 2,
Telefon 02921/769333.

Gemeinschaftspraxis Spahn
/ Dr. Luxem, Brüderstraße 5,
Telefon 02921/2501.

Hausarztpraxis Isenacker,
Drs. K. und M. Hense/M. Ku-
bitza, Isenacker 12, Telefon
02921/13682

Hausarztpraxis am Brüder-
tor, Detlef Sonten, Brüdertor
3, Kontakt: 02921/17760.

Medizin am Markt Dr. Schür-
mann, Markt 13, Soest, Kontakt:
02921/3274780.

Dres. Med. Samusch /
Schmidt, Senator-Schwartz-
Ring 8, Telefon 02921/
3274200.
Gemeinschaftspraxis Krömer /
Dr. Umlauf, Rathausstraße 3,
Kontakt 02921/2555.

Kardiologische Gemein-
schaftspraxis Soest, Wie-
senstr. 3, Telefon 02921/
16595.

City-Center, Pflege- & Ge-
sundheitsteamHoff,Kontakt:
www.testzentren-hoff.de

TestzentrumAquaFunSoest,
www.schnelltests-soest.de.

Testzentrum Blauer Saal,
Rathaus, Domplatz, 10 bis
22.30 Uhr, Kontakt: 0157
51119137.

Musikschule zeigt sich von schönsten Saiten
„Jugend musiziert“-Preisträger stellen Wettbewerbs-Werke in „Schlachthof“-Matinee vor

te unterstützen. Musikschul-
vorstand Schulz seinerseits
dankte der Stadt, die mit der
Finanzierung dieMusikschul-
arbeit möglich mache. Die
Schule steht in Trägerschaft
des privaten Musikvereins,
der für die Unterhaltung der
Einrichtung bezuschusst
wird.
Nach dem Konzert traf sich

die Musikschul-Familie zum
gemütlichen Zusammensein
in der „Schlachthof“-Gaststät-
te. Die Veranstaltung war
zum ersten Mal ins Kultur-
haus verlegt worden, weil der
Saal der Musikschule für das
große Publikum zu klein ge-
worden war.

teria“ der 1958 geborenen
Komponistin Annette Kruis-
brink hören.
Ob klein oder groß – alle

bekamen Glückwünsche, Ur-
kunden, Geschenke und Ro-
sen vom Bürgermeister, von
Musikschulleiter Ulrich Ri-
kus, vom Musikvereinsvor-
stand Christiane Mackensen,
der Förderkreis-Vorsitzenden
Barbara Brune und von Tho-
mas Schnabel von der Spar-
kasse, die wie jedes Jahr die
Wettbewerbsteilnahme der
Soester unterstützt hatte.
Bürgermeister Ruthemeyer

lobt das Engagement der Mu-
siker, ihrer Lehrer und der Fa-
milien, die die jungen Talen-

Wettbewerb „Jugend musi-
ziert“ Preise errungen hatten
und teilweise sogar zumSpiel
auf Landesebene eingeladen
worden waren. Diesmal stan-
den die Gitarristen und Strei-
cher im Vordergrund.

Interessant dabei: Die
jüngsten Schüler spielten die
ältesten Werke, während das
Ensemble „Alte Musik“ mit
Zehn- und Elfjährigen ein Pil-
gerlied aus dem 13. Jahrhun-
dert vortrug, ließen die Ältes-
ten das schräge „Syberia Hys-

VON BETTINA BORONOWSKY

Soest – Nichts ist sicher. Das
hat der Kriegsausbruch in der
Ukraine in trauriger Deut-
lichkeit gezeigt. Umso mehr
gelte es, die Kultur und alles
Schöne wertzuschätzen,
empfahlen übereinstim-
mend Bürgermeister Dr. Eck-
hard Ruthemeyer und Klaus
Schulz als Schulvorstand, als
sie jetzt das Publikum im voll
besetzten „Schlachthof“-Saal
zum Preisträger-Konzert be-
grüßten.
Mehr als zwei Dutzend

Schüler der Musikschule
stellten die Werke vor, mit
denen sie beim Regionalwett-

Sie können sich freuen
Das Programm wurde gestaltet vom Ensemble „Alte Musik“

mit Luna Jin Lingye und Jakob Egert, Blockflöten, Moira Be-
rendes, Carlotta Lens und Ian Razummovich, Gitarren, dem
Gitarrentrio Paul Mentz, Bastian Willner und Piet Osterhoff,
den Gitarrenduos Matthis Eickhoff und Felix Schade sowie
Theodor Tigges und David Buss, den Solisten Fenja Keppeler
an der Violine und Sujeong Kim am Klavier sowie Jakob Pa-
gels an der Violine und Ina Esser am Klavier. Nach der Preisträ-
ger-Ehrung spielte das Gitarren-Quartett Klara Hegemann,
Alexandra Bösken, Noah Rauch und Jona Götz, die Violinistin
Ina Esser begleitet von Christoph Hengst am Klavier sowie
zum Schluss das Gitarren-Quartett Kilian Trüten, Valentina
Krieg, Luca Barthelmeß und Alexei Schwarz. Preisgekrönt,
aber nicht aufgetreten waren Carlotta Marie Pagels, Viola,
Wolfgang Behrens, Violine sowie Hana Esser, Cello, begleitet
von Xi Meng Song am Klavier.

Jüngste Musiker mit
ältesten Werken

Die Preisträger erhielten nach dem Konzert ihre Urkunden. FOTO: JOSWIG

Soest – Zu Mittwoch, 2.
März, lädt die katholische
Frauengemeinschaft Heilig
Kreuz zusammen mit ihrer
Geistlichen Begleiterin
Mechthild Wohter um 19
Uhr zu einem Wortgottes-
dienst zum Aschermitt-
woch (mit Austeilung des
Aschenkreuzes) in die Hei-
lig Kreuz Kirche ein. Texte
und Musik sollen einladen,
den Alltag zu unterbrechen,
innezuhalten, zur Ruhe zu
kommen und auf die Fas-
tenzeit einzustimmen,
heißt es in der Einladung.

Aschermittwoch
für FrauenDöner-Pionier feiert Geburtstag

Ibrahim Oruk eröffnete „Vulkan Grill“ vor 30 Jahren
in der Stadt gab. Das brachte
den jungen Mann zunächst
auf eine Idee – und gar nicht
so viel später zu seinem eige-
nen Betrieb, den er noch im-
mer mit Herzblut führt.
„Hier wird alles frisch her-

gestellt, die allermeisten
Speisen bereite ich selber
zu“, erklärt der Chef, warum
es so vielen Gästen auch nach
30 Jahren noch so vorzüglich
schmeckt. Zum runden Ge-
burtstag bedankt er sich – un-
ter anderem mit Freigeträn-
ken zu den Speisen. kim

Heimat eine Ausbildung als
Koch absolvierte, noch sehr
gut. „Ich war als junger Mann
über Frankfurt nach Bad Sas-
sendorf gekommen undwoll-
te eines Abends mit einem
Freund etwas essen gehen“,
erzählt er, während er die
beiden Spieße mit Kalb-
fleisch und Geflügelfleisch
vorbereitet, die er am heuti-
gen Dienstag imAngebot hat.
„Komm, wir essen einen

Döner“, schlug Ibrahim Oruk
vor – und musste sich sagen
lassen, dass es den nirgendwo

Soest – Die Gastronomie ist
ein schnelllebiges Geschäft:
Viele Betriebe kommen und
gehen, wenn sich Trends und
der Geschmack der Kund-
schaft verändern. Ibrahim
Oruk und sein „Vulkan Grill“
am Jakobitor aber sind geblie-
ben, seit 30 Jahren. Und das
feiert der Mann, der den
Soestern zuerst den Döner
brachte, und damit gastrono-
mische Pionierarbeit leistete.
An die Anfänge erinnert

sich der inzwischen 58-Jähri-
ge, der in seiner türkischen

Ibrahim Oruk brachte den Döner nach Soest – vor genau 30
Jahren eröffnete er seinen „Vulkan Grill“ am Jakobitor.

ZUM TAGE

Die beste Weise, sich um die Zu-
kunft zu kümmern, besteht da-
rin, sich sorgsam der Gegenwart
zuzuwenden. Thích Nhat Hanh


